
Die Geschichte eines ewigen Verlierers
Die skurrile Geschichte eines 16-jährigen Jungen, 
der mit seinem Leben absolut nicht klarkommt, 

von Linda Schwolow

Nachdem Linda Schwolow 1982 das Licht der Welt erblickte, verbrachte sie eine sehr unbe-
schwerte und glückliche Kindheit im wunderschönen Werfenweng (Salzburger Land) zusammen
mit ihrer Mutter (einer Einheimischen), ihrem Vater (einem gebürtigem Hamburger) und ihren drei
Brüdern Christoph, Florian und Fabian.
Nach vier Jahren Grundschulzeit an der Volksschule Werfenweng verschlug es Linda Schwolow
schließlich ans Missionsprivatgymnasium St. Rupert in Bischofshofen. Als sie dort dann ihre
Vorliebe für die Musik erkannte, wechselte sie nach vier Jahren Unterstufe an das musische
Gymnasium in St. Johann im Pongau, wo sie auch die Matura absolvierte.
Im Jahre 2003 kam dann wohl der schwerste Schicksalsschlag ihres bisherigen Lebens auf sie zu:
Der plötzliche und völlig unerwartete Tod ihres geliebten Vaters. Zur gleichen Zeit begann sie auch
mit ihrem Medientechnik- und -design-Studium an der Fachhochschule Hagenberg (Ober-
österreich). Dort fand Linda Schwolow dann wieder Halt, dank vieler guter Freunde, die ihr über
diese erste schwere Zeit so gut es ging hinweghalfen. Nach ihrem Bachelorabschluss, den sie mit
gutem Erfolg absolvierte, verschlug es sie schließlich nach München, wo sie seit 1.1.2007 bei der
ProSiebenSat.1-Produktion im Bereich Schnitt tätig ist.
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Talon Kilkenny gehört zweifelsohne zu den
Verlierertypen. Sein Leben ist totale Hundekacke. Er ist
sechzehn Jahre alt, ein absoluter Außenseiter und hat
abgesehen von einem Obdachlosen namens Heduda
keine Freunde. In der Schule ist Talon grottenschlecht,
seine Mutter hasst ihn, sein Vater ist schon lange tot
und auch seine beiden Brüder haben ihn im Stich
gelassen.
Und als ob das alles nicht schon schlimm genug wäre,
gesteht ihm plötzlich ein wildfremdes Mädchen in einer
Kneipe einen Mord. 
Doch es konnte und sollte noch sehr viel schlimmer kom-
men …
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